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AmtLichEs

schlechten Betriebsergebnis in 2020 geführt. Dieses Ergebnis 
zieht sich wie ein roter Faden durch das Wirtschaftsjahr 2021 
und wirkt sich auf die Planung für das Jahr 2022 aus. Nicht zu-
letzt, da die Soforthilfen durch Land und Bund für kommuna-
le Einrichtungen ab 2021 gestrichen wurden. Hinzu kommen 
die Auflagen, die uns das Haushaltskonsolidierungskonzept 
(erarbeitet 2018, beschlossen September 2019) vorgibt:

Kontierung Ansatz 2019 Ansatz 2020 Ansatz FJ 2021

Gesamt Erträge 522.450 € 492.645 € 441.300 €

Gesamt Aufwen-
dungen

831.570 € 724.900 € 724.900 €

Saldo Ergebnis mit 
Darlehenszinsen

-309.120,00 € -232.255,00 € -    94.880,00 €

Liquiditätssaldo 
mit Tilgung

-337.050,00 € -265.800,00 € -  168.700,00 €

Personalkosten in 
der Gemeinde je 
Aufwendung

-  38.265,00 € -  39.221,63 € -    40.202,17 €

Gesamtaufwen-
dung mit Darlehns-
zinsen

-347.385,00 € -271.476,63 € -  135.082,17 €

Gesamtaufwen-
dung mit Tilgung

-375.315,00 € -305.021,63 € -  208.902,17 €

Wie aus der Tabelle zu entnehmen ist, ergibt sich eine Differenz 
zwischen Erträgen und Aufwendungen von über 300.000 €. In 
dieser Summe sind Kosten für eine dringend benötigte Sanie-
rung des Objektes nicht enthalten. Um langfristig den Haushalt 
der Gemeinde Krauschwitz zu stabilisieren und das Objekt in 
eine sichere Zukunft zu bringen, ist es notwendig, neue Wege 
mit allen Beteiligten zu gehen. Wir sind hierzu in der Ideenfin-
dung und Gesprächen. Denn: Grundsätzlich ist klar, dass un-
ser oberstes Ziel der Erhalt des Objektes im Rahmen unserer 
möglichkeiten sein muss. Klar ist auch, dass solche kommuna-
len Einrichtungen – egal ob in Ost oder West – als Angebot der 
Daseinsfürsorge nahezu immer Zuschussbetriebe sind und nicht 
allein von einer kleinen Gemeinde oder Stadt finanziert werden 
können. Nach den schwierigen Nachrichten nun die Guten! 
Die Gemeinde hat in den vergangenen Monaten einige Förderan-
träge mit Erfolg eingereicht. Einer dieser Anträge betrifft unser ge-
plantes Mehrzweckgebäude auf dem Grundstück des „Deutschen 
hauses“. Der Antrag hat sowohl im Landkreis als auch im Bundes-
land sachsen alle Stationen durchlaufen und wird nun vom Bund 
geprüft. Mit diesem Mehrzweckgebäude schlagen wir „mehrere 
Fliegen mit einer Klappe.“ Die Vorteile liegen auf der Hand: 
1. Eine aufwändige und nicht durch die Gemeinde finanzier-
bare Sanierung des jetzigen Amtssitzes entfällt. Allein die Kos-
ten für die Instandsetzung des Brandschutzes würden sich im 

sechsstelligen Bereich bewegen. Hinzu kämen in den folgen-
den Jahren eine energetische Sanierung, eine neue Heizung, 
das Dach, Fenster und so weiter, deren Finanzierung nicht zu 
stemmen wäre. 
2. Die Verwaltung bekommt neue Räumlichkeiten in einem Neu-
bau. Die Betriebskosten werden dadurch erheblich gesenkt. 
3. Das Objekt wird zusätzlich von Firmen und Ärzten genutzt und 
es wird ein „Co-Working-Raum“ (ähnlich einem Gemeinschafts-
büro) vorgehalten: Im Zuge der Entwicklung des Projektes ist es 
uns gelungen, eine neue Ärztin zu gewinnen und wir konnten 
glücklicherweise den Abgang eines Arztes verhindern. Ein orts-
ansässiges Unternehmen wird Räumlichkeiten anmieten und 
nicht nur Arbeitsplätze erhalten, sondern ebenso generieren. 
4. Die Ortsmitte von Krauschwitz wird gestärkt und belebt. Wir 
entwickeln somit ein Ortszentrum, wo unsere Bürgerinnen und 
Bürger kurze Wege haben, egal ob Einkauf, Friseur, Apotheke, 
sparkasse oder Eisdiele. Zusammen mit dem Projekt Jugend- 
und Demokratietreff Keula in der alten „Hüttenbaude“ ergibt 
sich ein würdiges und lebendiges Ortszentrum mit Verkehrsan-
bindungen und Bündelung aller Dienstleistungen. 
Das ist eine „Win-Win-Situation“ für unsere Gemeinde, denn 
für kommunale Verwaltungsobjekte gibt es keine Fördermittel,
egal, ob es sich um einen Neubau oder eine Sanierung han-

sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt
14. Dezember   
          
sitzungstermine Ortschaftsrat 
18.00 Uhr  
15. Dezember FZZ Skerbersdorf

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tages-
ordnung entnehmen Sie bitte den amtlichen Informationskäs-
ten) und des Ortschaftsrates sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen.

Beschlüsse

BEschLUss NR. 63/2021    sitZUNGstERmiNE GR 2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. be-
schließt die Sitzungstermine der Gemeinderatssitzungen im 
Jahr 2022 wie folgt:
18. Januar  19. Juli 
15. Februar  20. September
15. März   25. Oktober
19. April   22. November 
17. Mai   20. Dezember
14. Juni

Sitzungsort: Ratssaal der Gemeindeverwaltung Krauschwitz, 
Geschw.-Scholl-Str. 100, Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr
Änderungen sind möglich und werden rechtzeitig bekanntge-
geben.

BEschLUss NR. 64/2021    GRUNDstücKsANKAUF    
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt die Verwaltung, das Flurstück 269, Flur 6, Gemarkung 
Krauschwitz, gelegen in Krauschwitz i.d. O.L., Görlitzer Str. 4, 
anzukaufen.
Der Gemeinderat bestätigt die in der Anlage 1 vom 16.11.2021 
aufgeführten wesentlichen Bestandteile des Kaufvertrages. 
Sämtliche Kosten zum Vertragsabschluss werden durch die Ge-
meinde Krauschwitz i.d. O.L. getragen.
Der Gemeinderat hebt für dieses Vorhaben die Haushaltssper-
re auf. 

BEschLUss NR. 65/2021    KREDitAUFNAhmE sANiE-
RUNG Os
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, Angebote für 
eine Kreditaufnahme mit folgenden Rahmenbedingungen ein-
zuholen:

 » Kreditaufnahme am 15.12.2021
 » Darlehensbetrag: 79.400  €
 » Vierteljährliche Zinszahlung
 » Keine Tilgung

Laufzeit/Festverzinsung bis zum 16.05.2022. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten 
Angebot den Zuschlag zu erteilen.

BEschLUss NR. 66/2021    KREDitAUFNAhmE FiNANZiE-
RUNG mULtiFUNKtiONsFAhRZEUG   
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, Angebote für 
eine Kreditaufnahme mit folgenden Rahmenbedingungen ein-
zuholen:
 » Kreditaufnahme am 15.12.2021
 » Darlehnsbetrag: 60.000 €
 » endfälliges Darlehn 

Laufzeit Zinsbindung bis zum 15.06.2027  

Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten 
Angebot den Zuschlag zu erteilen.

||| ENDE DEs AmtLichEN tEiLs |||

Wort vom Bürgermeister
Słowa wjesnjanosty

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich wünsche uns allen, dass wir in hoffentlich naher Zukunft 
aufhören, die Corona-Wellen zu zählen und uns nicht länger 
die Haare raufen, angesichts der anstrengenden Diskussio-
nen, der Einschränkungen und natürlich der Aufgaben, die 
der Gemeinde pandemiebedingt gestellt werden. 
Eine dieser Aufgaben ist die Erlebniswelt Krauschwitz. Zum 
einen hat der bisherige Geschäftsführer der Erlebniswelt sei-
nen Vertrag zum 31.01.2022 nicht verlängert. Das bedauere 
ich sehr und ich wünsche ihm viel Erfolg für seinen weiteren 
Werdegang.
Zum anderen hat die Pandemie mit den damit verbundenen, 
deutlichen Umsatzrückgängen und zusätzlichen Rückforde-
rungen aus dem Zeitraum 2016 bis 2020 (!!!) bereits zu einem 
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ÖFFNUNGsZEitEN
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr            13:00 – 14:30 Uhr 

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.
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delt. Angesichts unserer Haushaltslage ein Ding der Unmög-
lichkeit. Die Förderrichtlinie des Strukturstärkungsgesetzes 
lässt allerdings den Bau eines Mehrzweckgebäudes zu. Es wäre 
dumm, diese Chance nicht zu nutzen. In diesem Sinne werden 
wir uns auch in Zukunft verstärkt auf die unterschiedlichen 
Förderinstru mente des Landes, des Bundes und der EU fokus-
sieren, denn allein über die sogenannten „Schlüsselzuweisun-
gen“ des Landes, die sich ausschließlich an der Einwohnerzahl 
orientieren, kommen wir nicht weiter. Wichtige anstehende 
Aufgaben sind unter anderem: 
» die energetische und technische Sanierung der Schulen 
» die Erhaltung und Erneuerung der Infrastruktur (Wege, Stra-
ßen, Plätze) in allen Ortsteilen 
» die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie 
» die Entwicklung von Mischgebieten 
» Koppelung von verschiedenen Interessen und kurzen Einkauf-
wegen in den Ortschaften. 
 » Konzeptprojekt Bergbaudorf Pechern 

» Wichtig ist mir auch zu betonen, wie sehr ich, die Gemeinderäte, 
die Ortsräte und die Verwaltung auf Ihre Unterstützung und Ko-
operation hoffen. In diesem Zusammenhang setzen wir auf den 
Beginn des Projektes „Orte der Demokratie“ für das wir ebenfalls 
einen positiven Bescheid bekommen haben. Aktuell arbeiten wir 
an der Finalisierung des abschließenden Antrags, um in 2022 los-
legen zu können. Wie dieses Projekt von 2022 bis 2024 umgesetzt 
werden soll, werden wir Anfang des kommenden Jahres sowohl 
im Amtsblatt wie auch auf Veranstaltungen in der Gemeinde und 
in den einzelnen Neißedörfern mit Ihnen diskutieren. 
Zum Schluss bleibt mir, Ihnen allen, auch im Namen der Verwaltung 
und der Gemeinderäte, ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr zu wünschen! Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister Tristan Mühl

 Hinweise
Pokiwy

Kinder suchen ein Zuhause! 
Sie haben sicher schon gehört, dass es Kinder gibt, die für einen 
längeren Zeitraum nicht in ihrem Elternhaus aufwachsen und le-
ben können. Jedoch benötigen Kinder die liebevolle Atmosphä-
re einer Familie, um sich positiv entwickeln zu können.

WiR sUchEN siE!
Sie sind einfühlsam, kommunikations- und konfliktfähig?
Wir suchen Pflegeeltern/-personen  für Kinder, deren leibliche 
Eltern vorübergehend, langfristig oder dauerhaft ausfallen, für 
Kinder, die einen Ort benötigen, an dem sie Ruhe, Zuneigung 
und Sicherheit finden. Egal ob Sie als Familie, Paar, Einzel-
person mit oder ohne eigene Kinder leben. Wir begleiten Sie 
während des gesamten Prozesses der Bewerbung, Aufnahme 
und natürlich auch danach. Als Fachdienst bieten wir Ihnen 
regelmäßig Weiterbildungsmöglichkeiten zu relevanten The-
men an, begleiten und unterstützen Sie bei aufkommenden 
Fragen oder Unsicherheiten. Wir schaffen Kontakte und Aus-
tauschmöglichkeiten zwischen Pflegefamilien und organisieren 
Feste und Veranstaltungen die sich bei unseren Pflegefamilien 
großer Beliebtheit erfreuen. 
Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige Aufgabe geweckt? 
Dann wenden Sie sich bitte an uns, den Pflegekinderdienst 
des Landkreises Görlitz! (Daniela.Steinhoff@kreis-gr.de; 03581 
663 29 50)

20 JAhRE stERNRADFAhRt im LANDKREis GÖRLitZ 
Die radelnde Erfolgsgeschichte feiert rundes 
Jubiläum - mitmachen ist gefragt!
Die Sternradfahrt des Landkreises Görlitz feiert am 4. Juni 2022 
ihr 20-Jähriges Jubiläum. Ziel wird der Erlichthof Rietschen 
sein. Seit ihrer Premiere 2002 hat die Sternradfahrt stetig an 
Zuwachs gewonnen und kann mittlerweile Teilnehmer nicht 
nur aus dem gesamten Landkreis, sondern der gesamten Ober-
lausitz, Brandenburg, Polen und Tschechien verbuchen. Insge-
samt sind Zehntausende über die Jahre mitgeradelt.
Für die anstehende 20. Auflage der Sternradfahrt hat sich der 
Organisator, die ENO, im Namen des Landkreises einiges an 
Überraschungen überlegt. „Wir planen einiges, für das wir die 
Mithilfe der Sternradfahrer benötigen“ schmunzelt Projektma-
nagerin Maja Daniel-Rublack. So soll es z.B. eine Jubiläumsbro-
schüre geben, in der die Zielorte, ihre Besonderheiten, aber 
auch persönliche Anekdoten der Radler zu finden sind. 
Wer erinnert sich an die schlimmsten Wolkenbrüche und die 
kreativsten Lösungen, ihnen auf freier Strecke zu entkommen? 
Weiß noch jemand, wie alles am Erlichthof - der Zielstelle der 

Jubiläumssternradfahrt 2022 - begann? Gibt es vielleicht eine 
Familie, deren Kinder schon als Fans aufgewachsen sind und 
es gar nicht abwarten konnten, endlich selbst in die Pedale zu 
treten? Oder ein Liebespaar, das sich bei der Sternradfahrt, sei 
es in der Radfahrgruppe, im Regenunterschlupf oder am Ziel-
ort erstmals begegnete?  …und andere Begebenheiten, die es 
wert sind, erzählt zu werden. 
„Wir sind gespannt auf jede Zuschrift“, erklärt Maja Daniel-
Rublack von der ENO. Neben der Jubiläumsbroschüre sollen 
2022 all die regelmäßigen Teilnehmer gewürdigt werden, die 
auch ein rundes Jubiläum zu feiern haben. 
Daher werden nun Teilnehmer, die bereits 20, 15, 10, oder 
5-mal mitgeradelt sind, gesucht.
 „Wir möchten den Fans und Unterstützern der Sternradfahrt, 
unsere Wertschätzung zeigen. Daher freuen wir uns über jede 
Meldung - wir wollen wissen, wer von den Teilnehmern im 
kommenden Jahr mit uns zusammen sein oder ihr persönli-
ches Jubiläum feiert.“ Auch gesucht werden Fotos, besonders 
der Anfangsjahre, oder auch Zeitungsartikel, die von der ENO 
nach dem Abfotografieren selbstverständlich zurückgesandt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Erinnerungen, Anekdoten und 
Fotos sowie Ihre Namen und die Anzahl der erlebten Stern-
radfahrten (mit Ihren Teilnahmeurkunden in Kopie) postalisch 
oder digital bis zum 15.12.2021 an: maja.Daniel@wirtschaft-
goerlitz.de oder an die Entwicklungsgesellschaft Niederschle-
sische Oberlausitz | Elisabethstr. 40 | 02826 Görlitz
Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 03581  32 
90 12 21 gerne zur Verfügung! Wir freuen uns auf Ihre Zusen-
dungen.

Verteilung des Abfallkalender 2022
Die Abfallkalender des Landkreises Görlitz werden vom 18. Dezem-
ber bis 23. Dezember 2021 durch die beauftragte Verteilfirma MVD 
Medien Vertrieb Dresden GmbH an alle Haushalte verteilt. 
Im Abfallkalender finden Sie die Entsorgungstermine, Dop-
pelkarten zur Anmeldung von Sperrmüll sowie Elektro- und 
Elektronikschrott, ein Verzeichnis über die Wertstoffhöfe und 
Annahmestellen im Kreisgebiet, die Verkaufsstellen von Rest- 
und Gartenabfallsäcken sowie Anzeigen von Partnern und 
Gewerbebetrieben. Wer bis 27.12.2021 keinen Abfallkalender 
erhalten hat, kann sich von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr, sowie Dienstag und Donnerstag von 13.30 Uhr bis 
18.00 Uhr, unter Tel.-Nr. 03588 261 716 melden oder eine E-
Mail an info@aw-goerlitz.de schreiben, damit die Zustellung/
Zusendung organisiert wird.
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe zum Jahreswechsel 
Die Wertstoffhöfe des Landkreises Görlitz in Weißwasser, Nies-

ky, Görlitz, Lawalde und Zittau bleiben am 24. bis 25.12.2021, 
sowie am 31.12.2021 bis 01.01.2022, geschlossen.

Landratsamt Görlitz, Regiebetrieb Abfallwirtschaft
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky
Tel.: 03588 261-716 Fax: 03588 261-750
E-Mail: info@aw-goerlitz.de|  www.kreis-goerlitz.de

Bibliothek
Die Zweigbibliothek Krauschwitz und die Ausleihstelle in 
der Grundschule Sagar bleiben in der Zeit von Montag, den 
27.12.2021 bis einschließlich Donnerstag, den 30.12.2021 ge-
schlossen. Beide Einrichtungen sind ab dem 03.01.2022 zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da!
Ich wünsche allen Nutzern unserer Einrichtung und den Bür-

woZjewjenja

„Kerzenschein und Tannenduft,
rote Backen, kalte Luft.
Glockenläuten, Kinderlachen,
Äpfel, Wein und süße Sachen.
Das Christkind ist schon nicht mehr weit,
es beschert uns eine glückliche Zeit.
Lasst uns freuen und besinnlich sein,
der Zauber der Weihnacht macht uns 
alle wieder klein.“
Verfasser unbekannt 

Pro Kind e. V. Krauschwitz wünscht in diesem 
Sinne und vor allem in dieser doch schweren 
Zeit, allen großen und kleinen Krauschwit-
zer Bürgern, ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch nach 
2022. Bleiben Sie alle gesund. 

Ihr Pro Kind e. V. Krauschwitz 
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Vereine
Towarstwa

WKNZ zu Besuch in Ottersweier
Es sollte ein Besuch zum 30 jährigen Jubiläum der Vereins-
freundschaft der Westkrauschwitzer Narrenzunft und der 
Otterswierer Leimewängscht werden. 2020 ist dieser Besuch 
ausgefallen aufgrund der Corona Situation. Dieses Jahr zum 
01.10.2021 machte sich der Verein mit 14 Mitgliedern auf 
den Weg nach Ottersweier. Leider etwas staugeplagt kam die 
WKNZ gegen 18.00 Uhr am Rathaus in Ottersweier an (Frei-
tagnachmittag muss man es wohl einplanen). Wir durften im 
Ratssaal Platz nehmen und wurden vom stellvertretenden 
Bürgermeister, Linus Maier, festlich empfangen. Henry Hauck 
überreichte eine Bilderchronik der letzten 30 Jahre unserer 
Vereinsfreundschaft stellvertretend an Kerstin Schmalz. Da-
nach wurden wir zum Abendessen in die Zunftstube eingela-
den. Dieter Seifermann, Kerstin Schmalz und Karina Liagourdis 
organisierten mit Ihren Mannen eine super Freiluftparty. Bei 
ca. 20°C und bestem abendlichen Wetter freuten sich alle über 
das Wiedersehen und tauschten alte und neue Geschichten in 
einem gemütlichen Ambiente aus.

Der Sonnabend war bei bestem Altweibersommerwetter voll 
mit kulturellen Ereignissen. Beginnend mit dem Besuch des 
Aspichhofes und einer sehr gelungenen Führung von Dr. Ewald 
Glaser wurde danach eine Hofmosterei und eine Buchbinderei 
in Ottersweier besichtigt. Beim Buchbinder konnten die WKNZ 
Mitglieder selbst Hand anlegen und sich ein Erinnerungsnotiz-
buch selbst binden. Eine ganz neue, interessante Erfahrung. 
Die letzte Station auf der Dorfrundfahrt im offenen Traktor-
wagen war der Hofladen von Familie Metzinger. Mit bester 
Schwarzwälder Kirschtorte wurden die Besucher aus Krausch-
witz verwöhnt. Völlig überraschend war auch eine Delegation 
aus dem Gemeindeamt Krauschwitz in Ottersweier, hier gibt es 
scheinbar viel Potential zur Kommunikation?
Den Abend konnten dann alle wieder gemeinsam in der Zunft-
stube ausklingen lassen. Wenn Gott es so will sollte die Chronik 
noch viele Seiten dazu bekommen. Hoffen wir mal, daß alle 
dies in Ihrer Verantwortung und Weitsicht unterstützen.
Abschließend nochmals ein herzliches Dankeschön an die Ot-
terswierer Leimewängscht für die tollen 3 Tage. Trotz Corona-
Hürden war es ein unvergessliches Erlebnis.

WKNZ - Der Vorstand

1.Familientag im stadion
Am 1.Familientag zum „Tag des Geotops“ am 19.September im 
Helmut-Just-Stadion erlebten zahlreiche Gäste mit vielen Kin-
dern einen erlebnisreichen Sonntag im Ambiente der „Aben-
teuer-Gletscherwelt“. Der Krauschwitzer Neißeland e.V. organi-
sierte die Veranstaltung mit dem AK Eiszeitdorf als Ausrichter 
und der Sektion des Alpenvereins. Dabei standen das Vergnü-
gen der Kinder und das Erleben der historisch interessanten 
Örtlichkeiten in Krauschwitz im Vordergrund, welche bei zwei 
geführten Wanderungen greifbar gemacht wurden. Diese fan-
den viel Anklang, ebenso der Infostand zum Geopark, welcher 
von den Besuchern intensiv in Anspruch genommen wurde.
Während des Events wurde auch der neue Rutschenberg ein-
geweiht, allerdings musste die Enthüllung der Infotafel zum 

gern der Gemeinde Krauschwitz ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen gesunden Start in das Jahr 2022!

Ihre Frau Hemmerling

Hier noch ein paar unserer letzten Neuzugänge: Bücher für 
Jung und Alt und natürlich dürfen die neuesten Tonies nicht 
fehlen!

   

Termine
Terminy

Der sozialverband VdK sachsen e. V.
Ortsverband Weißwasser informiert
Jeden 2. Montag im Monat führt der Sozialverband VdK OV 
Weißwasser seine Sozialberatungssprechstunden am Boule-
vard durch. Mitglieder und Interessenten haben die Möglich-
keit, sich z.B. zu Renten-, und Behindertenrecht, Gesetzliche 
Kranken-, Pflege-, und Unfallversicherung, Arbeitslosenversi-
cherung und Grundsicherung beraten zu lassen.
Sozialberatung im Monat Dezember: 13.12.2021
Terminvergabe unter 03576 / 2529986
oder persönlich zu den Ehrenamtssprechzeiten
(1. und 3. Donnerstag von 10 – 13 Uhr)
(2. und 4. Donnerstag von 14 – 17 Uhr)
außerhalb dieser Zeit 035772/40957 (Frau Reckusch)
Der Vorstand des VdK Ortsverband Weißwasser wünscht Ihnen 
allen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest, sowie einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022.

Weihnachtsgrüße der Westkrauschwitzer 
Narrenzunft
Für den bevorstehenden Jahreswechsel wünscht die WKNZ 
allen Krauschwitzern und Sponsoren ein geruhsames Weih-
nachtsfest und ein gesunden Start ins neue Jahr 2022.
Für alle die es noch nicht wissen mit dem 11.11. 11.11 Uhr
hat die Karnevalssaison 2020/2021 begonnen. Leider auch die-
ses Jahr im Zeichen von Coronabeschränkungen mit entspre-
chenden Anpassungen gemäß den gesetzlichen Vorgaben.
Folgende Termine für die kommende Saison:
 »  Zampern am 29.01.2022
 »  Karnevalsumzug in Bad Muskau am 26.02.2022 
 »  männerfastnacht im Gasthaus zur Linde am 05.03.2022 (offen)

Das Zampern sowie der Umzug in Bad Muskau werden aufgrund 
dieser Freiluftveranstaltung stattfinden können. Für die Män-
nerfastnacht werden wir im Januar mitteilen, ob eine Veranstal-
tung möglich ist bzw. unter Auflagen genehmigt werden kann.
Dennoch bietet die neue Saison allen Interessierten die bes-
te Möglichkeit sich bei der WKNZ zu engagieren. Schauen Sie 
doch einmal vorbei, nächste Mitgliederversammlung ist am 
21.01.2022 um 19.30 Uhr im Gasthaus zur Linde. Besuchen Sie 
uns einfach einmal auf WKNZ.de
         
WKNZ - Der Vorstand
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Weitere Informationen findet man auf den Homepages Eis-
zeitdorf, Neißeland und Abenteuer-Gletscherwelt, wobei 
demnächst unter eiszeitdorf.de die gesamten Fachartikel zu 
Themen der Orts- und Industriegeschichte und Geologie, ge-
schrieben von einschlägig bewanderten Autoren des AK Eis-
zeitdorf und in den letzten 10 Jahren im Gemeindeboten ver-
öffentlicht, zu finden sein werden.

Sven Göhler | AK Eiszeitdorf Krauschwitz

pflanzen für die Zukunft
Pflanzen produzieren den für uns lebenswichtigen Sauerstoff 
und reinigen die Luft, sie bieten unzählig vielen Lebewesen ein 
Zuhause, beugen Bodenerosion vor und halten dort das Was-
ser – und schließlich tragen sie auf vielfältige Art zu unserer 
Gesundheit bei. Wälder zu mehren und Flächen zu begrünen, 
hat also sehr sehr viele positive Effekte.
Deshalb habe ich mich dazu entschieden, einmal im Jahr 
meinen Sachkostenbeitrag für das Pflanzen von Bäumen und 
Sträuchern auszugeben. Circa 4.200 € bekommen Abgeordne-
te des Sächsischen Landtags aus unserer Region monatlich für 
ihre politische Arbeit zur Verfügung gestellt – steuerfrei! Damit 
finanzieren sie ihre Büros, Materialien, Veranstaltungen und 
was sie sonst noch wichtig finden. 
Letztes Jahr haben wir davon einen Bienenwald in Weißwas-
ser gepflanzt. In diesem Jahr konnten wir am Bomke-Schacht 
beim Angelverein anfangen. Vermittelt durch unsere LINKE 
Gemeinderätin Heike Krahl ließ sich schnell ein Einverständ-
nis mit dem Bürgermeister Tristan Mühl und der Kontakt zur 
zuständigen Verwaltungsmitarbeiterin Frau Gallasch herstel-
len. Schnell war die Fläche und Kontaktpersonen ausgemacht. 
Knut Olbrich vom Angelverein, der sich schon lange um die in 
Gemeindehand befindlichen Flächen kümmert, hat dann mit 
der Unteren Naturschutzbehörde und der Baumschule Dubrau 
den Pflanzplan koordiniert. 

Nach diesen organisatorischen Schritten konnte es direkt los-
gehen: am 7. November 2021 trafen wir uns morgens um 10 
Uhr am Bomke-Schacht. Innerhalb von 2,5 Stunden waren 
über 100 Pflanzen am Hang eingepflanzt: Hundsrose, wilde 
Rose und Ebenstrauß-Rose, Schwarzdorn Schlehe, Pfaffenhüt-
chen, gemeiner Schneeball, Roter Hartriegel und 3 gemeiner 
Apfel. Sie alle sollen nun den Hang stabilisieren, den Insekten 
ein neues Zuhause bieten und der Naherholung ein Augen-
schmankerl bieten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder des Angelvereins 
und Bürger:innen, die am Sonntagmorgen zum Pflanzen ge-
kommen sind. Auch nochmal Danke an die Linksjugend Weiß-
wasser, die nicht nur eine leckere Kartoffelsuppe gekocht, son-
dern auch tatkräftig mit angepackt hat. 

Petri Heil und Glück auf!
Heike Krahl, Gemeinderätin und Antonia Mertsching, Die LINKE

Kirche
Cyrkej

Kirchengemeinden Krauschwitz und podrosche 
– pechern im Dezember 2021/Januar 2022

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Die Kirchengemeinden Krauschwitz und podrosche-pechern 
wünschen allen Lesern eine gesegnete und möglichst fried-
liche Advents- und Weihnachtszeit. „Fürchte dich nicht!“ 
– das riefen die Engel den hirten, aber auch maria und Josef 
zu. mögen auch sie dadurch ermuti gt sein – Jesus wurde 
geboren – Fürchte dich nicht!
mögen sie mit dieser Zuversicht ins neue Jahr starten. Das 
wünschen wir ihnen!

Wir sind für sie da – eine kleine übersicht!
Beerdigungen, Taufen, 
Trauungen

Pfrn. M. Arndt
Pfr. St. Kroll

035771 60407
035829 60373

Mitarbeiter für Jugend 
u. Gemeinde

Matthias Gelfert 035771 819821

Helmut-Just-Stadion auf das 11.Schneetreiben im Februar 
2022 verschoben werden, sofern es stattfinden kann. Eine 
Spielstaffel für die Kinder wurde ebenfalls rege genutzt, dabei 
gab es Findlingsheben, Schiebockfahren und andere Wettbe-
werbe. Die Gewinner wurden mit Gutscheinen für die Erleb-
niswelt belohnt; dafür herzlichen Dank dem Sponsoring. Der 
Kletterverein bot ein Schnupperklettern an, so dass man viele 
Leute am Felsen hängen sehen konnte. 

Bei den Wanderungen ging es unter anderem zum Bomke-
schacht, dem Barbaraturm, dem Urhammer, zur Notkohlegru-
be, einem Schrotholzhaus und anderen besonderen Orten. Im 

nächsten Jahr wird diese Veranstaltung wieder stattfinden, da 
die Anzahl der Gäste, es waren ungefähr 400, das Interesse be-
stätigten. Bis dahin wird sich an der Anlage Rodelberg, wo sich 
das Schacht- und Stollensystem befindet, auch noch einiges ge-
tan haben. Die Optik soll authentisch gestaltet werden, so dass 
man den Eindruck eines echten Bergwerkes erleben kann. Dazu 
sind Gleise, eine Kipplore, ein Förderturm, der Stollenausbau 
und eine Infotafel vorgesehen. Die Realisierung stellt noch eine 
gewisse Herausforderung dar, allerdings ist diese zur Komplet-
tierung der Anlage als Highlight neben anderen die Mühe wert.

Verschenken Sie Freude! 
Bestellen Sie Ihren Geschenk-Gutschein einfach unter www.badeparadies.com

 



10 Gemeindebote 12/2021

mittEiLUNGEN

11

Geschichte
Stawizny

                                                     
1958  Deutscher Meister im Großfeldhandball der männlichen 
Jugend A  unter Trainer Heinz Schmidt
1956 Deutscher Jugendmeister im Großfeld
1959 Deutscher Jugendmeister im Großfeld und Hallenhand-
ball

Peter Salomon, Hans-Jürgen Michalk, Günter Lisk, Carsten 
Hochmuth, Gerhard Andrzejewski, Karl- Heinz Chrupalla, H.- Jo-
achim Kittlaus, Konrad Werner, Siegfried Vogel, Klaus Matsch-
ke, Wolfgang Lisk, Achim Büttner, Manfred Hoffmann, Jürgen 
Hansick, Rudolf Lück

Nach nunmehr 63 Jahren trafen sich auch im Herbst 2021 die 
ehemaligen Aktiven. Diese Treffen finden seit 2003 regelmäßig 

statt. Einige der damaligen Mannschaftskameraden sind leider 
bereits verstorben oder können nicht mehr reisen. Wir freuen 
uns trotzdem, dass sich in diesem Jahr  neun Sportfreunde  mit 
ihren Ehefrauen sowie die Witwen von Conny Baum und Trai-
ner Heinz Schmidt zu einem 2-Tage-Treffen in der Region zu-
sammenfanden. Beim Spaziergang im Kromlauer Park, dem ge-
mütlichen, abendlichen Abschluss in der “Linde“ ,dem Besuch 
des neugestalteten Stadions Krauschwitz und dem Grillen in 
Fellers Garten am nächsten Tag wurde wieder in Erinnerungen 
geschwelgt, das Gute aus der damaligen Zeit hervorgekramt, 
die persönlichen Entwicklungen der späteren Jahre bespro-
chen und natürlich der Verstorbenen gedacht.

Oktober 2021 
Auf dem Foto fehlen Wolfgang Lisk und Carsten Hochmuth (die 
leider eher abreisen mussten)

Achim Büttner

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e. V.

Thomas Hundt 0170 4460619

Kirchbüro Donnerstag 
15-17 Uhr

Giesela Schmidt 035771 69517

+++ hiNWEis ZU DEN VERANstALtUNGEN +++
Alle Veranstaltungen sind unter Vorbehalt abgedruckt! Bei Un-
sicherheiten bitte nachfragen oder den Schaukasten beachten!

Gemeindeveranstaltungen 

Posaunenchor nach Absprache

Aufgrund der veränderten Corona-Situation müssen leider ei-
nige Veranstaltungen ausfallen.

Der cVJm Krauschwitz e. V. lädt herzlich zu folgenden Ange-
boten ins Gemeindehaus ein (außerhalb der Ferien!):

Miniclub im Januar nach Absprache

Weltentdecker mittwochs, 09:30 - 11 Uhr; für 0- bis 5-Jähri-
ge (außer 22.12.)

Jungschar montags 16:30 - 18 Uhr; für 1.-6.Klasse 

Teenietreff montags ab 18:00 Uhr 

Bibeltreff nach Absprache

GOttEsDiENstE 
Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der 
Kirche Krauschwitz statt und wieder auf dem Youtube-Kanal 
findbar: www.youtube.com und dann Kirche Krauschwitz im 
Suchfenster eingeben!
Haben Sie bitte zu allen Gottesdiensten und Andachten eine 
FFP2-Maske dabei! (Es sind auch welche in der Kirche vorrätig!)

12.12., 9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Kroll (Kigo)
19.12., Uhrzeit und inhaltliche Gestaltung sind noch offen 
und werden zeitnah bekannt gegeben (Aushang, Mail)
24.12., 11:00 Uhr Weihnachtsandacht Klein Priebus
  15:30 Uhr Krippenspiel der Kinder, Th. Hundt
  17:00 Uhr Krippenspiel der Jugend, K. Prelop
  20:00 Uhr Weihnachtsandacht mit M. Gelfert
  15:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in der Kirche 
   Pechern mit M. Gelfert
  17:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in der Kirche 
   Podrosche mit M. Gelfert 
25.12.,  9:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag 
   mit Pfr. Kroll (Kigo)
26.12., 10:30 Uhr Gottesdienst zum 2.Weihnachtsfeiertag 
   mit Pfr. Arndt in der Kirche Bad Muskau

31.12., 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss mit 
   M. Gelfert (Kigo)
02.01., 10:30 Uhr gemeinsame Andacht zum Jahresbeginn 
   mit Pfr. Arndt in der Kirche Bad Muskau
09.01., 09:30 Uhr Gottesdienst mit H. Bittner (Kigo)
16.01.,  16:00 Uhr voraussichtlich Gottesdienst ausgestaltet
   vom Posaunenchor (Kigo)
23.01.,  09:30 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. St. Kroll (Kigo)

Wichtiger hinweis für heilig Abend:
Für Heilig Abend sind in Krauschwitz verschiedene Gottesdiens-
te geplant. Die Anzahl der Besucher ist dabei für die Krausch-
witzer Kirche jeweils auf 100 Menschen beschränkt. Bitte mel-
den Sie sich rechtzeitig im Kirchbüro oder bei Matthias Gelfert, 
um ein kostenloses Ticket zu erwerben. Nur mit Ticket wird ein 
Zugang möglich sein. Auch über untenstehenden QR-Code ist 
eine Buchung möglich! Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054
E-Mail: postfach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope.de
Sprechzeiten Kirchbüro: Donnerstag 15-17 Uhr
Bankverbindung: Evangelisches Verwaltungsamt 
IBAN: DE33350601901566300024 BIC: GENODEDIDKD
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Krauschwitz oder Po-
drosche-Pechern
Kontakt CVJM Krauschwitz über M. Gelfert: 035771/819821 
oder Thomas Hundt: 0170/4460619                                 
Stand: 18.11.2021

Redaktionsschluss: 
Montag, 20.12.2022
die nächste ausgabe erscheint: 
Montag  17.01.2022

Markers dorf / OT Holtendorf | Königshainer Weg 2 | Tel.: 03581 / 38170
Bautzen | Schliebenstr. 15 | Tel.: 03591 / 37780
Niesky | Jänkendorfer Str. 10 | Tel. 03588 / 25450
Weißwasser | August-Bebel-Str. 45a | Tel. 03576 / 219980

Ihr Partner für:
 TROCKENBAU

 HOCHBAU
  TIEFBAU 

 DACH 
 FACHMARKT

 NATURSTEINE
 BAUELEMENTE

 LIEFERSERVICE 

www.rug-baustoffe.de
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Unser Anlageangebot 
in der Adventszeit.
Informieren Sie sich über das aktuelle Adventszeit Express-Zertifikat Relax 
der DekaBank für die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien. Jetzt bei uns 
in der Sparkasse.

Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.

Wir beraten Sie gern.

Vor einer Anlageentscheidung in Zertifikate wird potentiellen Anlegern empfohlen den Wertpapierprospekt zu lesen, um die 
potentiellen Risiken und Chancen der Anlageentscheidung vollends zu verstehen. Die Billigung des Prospekts durch die zustän-
dige Behörde ist nicht als Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Der Wertpapier prospekt und eventuelle 
Nachträge können unter https://www.deka.de/deka-gruppe/wertpapierprospekte unter dem Reiter „EPIHS-II-21“ heruntergela-
den werden. Sämtliche Wertpapier informationen sowie die aktuellen Basis informationsblätter sind ebenfalls bei Ihrer Spar-
kasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale (www.deka.de), 60625 Frankfurt kostenlos erhältlich. Sie sind im Begriff ein 
Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann.

Unser Anlageangebot 
in der Adventszeit.
Informieren Sie sich über das aktuelle Adventszeit Express-Zertifikat Relax 
der DekaBank für die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien. Jetzt bei uns 
in der Sparkasse.

Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.

Wir beraten Sie gern.

Vor einer Anlageentscheidung in Zertifikate wird potentiellen Anlegern empfohlen den Wertpapierprospekt zu lesen, um die 
potentiellen Risiken und Chancen der Anlageentscheidung vollends zu verstehen. Die Billigung des Prospekts durch die zustän-
dige Behörde ist nicht als Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Der Wertpapier prospekt und eventuelle 
Nachträge können unter https://www.deka.de/deka-gruppe/wertpapierprospekte unter dem Reiter „EPIHS-II-21“ heruntergela-
den werden. Sämtliche Wertpapier informationen sowie die aktuellen Basis informationsblätter sind ebenfalls bei Ihrer Spar-
kasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale (www.deka.de), 60625 Frankfurt kostenlos erhältlich. Sie sind im Begriff ein 
Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann.

Werbung

monisgetraenke.de

Monis Getränkemarkt•Geschwister-Scholl-Str. 121•02957 Krauschwitz


